
Der Arbeitskreis Umwelt und Bildung Lichtenberg (AUB)  

Verschiedene Fachbereiche des Bezirksamtes Hohenschön-
hausen und alle freien Träger der Umweltbildung wurden am 
29.06.1994 eingeladen, einen Arbeitskreis Umwelt und Bil-
dung (AUB) in Hohenschönhausen zu gründen. 
Seit der Bezirksfusion von Hohenschönhausen und Lichten-
berg ist unser Arbeitskreis für den gesamten Bezirk Lichten-
berg aktiv. Unsere Mitglieder haben es sich zur Aufgabe ge-
macht, die Aktivitäten der Umweltbildung, Umwelterfahrung 
und der Landschaftspflege im Bezirk zu vernetzen, um deren 
Stellenwert zu erhöhen. 

Die Mitglieder des Arbeitskreises organisieren regelmäßig 
thematische Veranstaltungen zu aktuellen Umweltthemen im 
Rahmen ihrer monatlichen Treffen. Weiterhin werden an-
wendbare Informationsmaterialien wie zum Beispiel die Lich-
tenberger Wanderkarten entwickelt und Projekte wie der 
Lichtenberger Gartenwettbewerb durchgeführt. Im Jahr 2006 
erhielten die Mitglieder des AUB Lichtenberg für ihre enga-
gierte Arbeit den Berliner Umweltpreis. 

Mitglieder im Arbeitskreis sind Träger aus den Bereichen Um-
weltberatung, Umweltbildung und Naturschutz, engagierte 
Einzelpersonen sowie Vertreter von Kindertagesstätten und 
Schulen, des bezirklichen Umwelt- und Naturschutzamtes, 
Straßen- und Grünflächenamtes und der Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie. 

Der Arbeitskreis Umwelt und Bildung bietet: 

 Kontakte zu Lichtenberger Initiativen, Vereinen, priva-
ten und öffentlichen Institutionen der Umweltbildung, 
der Landschaftspflege und des Tier- und Naturschutzes 

 monatliche Arbeitstreffen zum Informations- und Er-
fahrungsaustausch und interne thematische Weiterbil-
dungen zu aktuellen Umweltthemen 

 Informationen zu Veranstaltungen, Projekten und 
Kampagnen 

 Pflanzaktionen zum Mitmachen 

 Unterstützung bei Projektvorhaben 

 Unterstützung bei der Suche nach Finanzierungsmög-
lichkeiten zur Realisierung von Projekten. 

Nachfolgend finden Sie eine Zusammenstellung an größeren 
Projekten und Aktionen, die der AUB seit 1994 im Bezirk Lich-
tenberg durchgeführt hat: 

Seit 1994  
Jährlich stattfindende Pflanz- und Pflegeaktionen in der War-
tenberger Feldmark 

1995 bis 1998 
Durchführung mehrerer Workshops: 
Gesunde Ernährung, Nutzung von Heilpflanzen und Kräutern, 
Hohenschönhausen - Gesunde Stadt im Grünen, Global den-
ken - lokal handeln 

2000/2001 
Organisation des Wettbewerbes „Saubere Schulen“ 

2002 
Workshop „Gesundheit kann man essen und trinken“, Organi-
sation des Wettbewerbes „Wohlfühlschule“ 

2003/2004 und 2006/2007 
Erstellung der Lichtenberger Wanderkarten 

2007/2008 
Erfassung von Lichtenberger Naturdenkmalen 

2010 
Geführte Wanderungen für Schulklassen im Bezirk 

2012 
Erstellung des Bezirkskalenders Lichtenberg 2013 
„Biologische Vielfalt und Umwelterfahrung in Berlin-
Lichtenberg“ 

2014 
Organisation des 1. Lichtenberger Gartenwettbewerbes 

2014/2015 
Aktualisierung der bestehenden Lichtenberger Wanderkarten 
und Ausarbeitung neuer Routen 

2015 
Organisation des 2. Lichtenberger Gartenwettbewerbes 

2016 
Erarbeitung und Präsentation einer Ausstellung zum 2. Lich-
tenberger Gartenwettbewerb in der Anna-Seghers-Bibliothek 

2017 
Organisation des 3. Lichtenberger Gartenwettbewerbes 

2019 
Organisation des 4. Lichtenberger Gartenwettbewerbes 

 

 
 
 
 
 

 

 

So erreichen Sie den AUB: 

Regelmäßige Treffen des Arbeitskreises Umwelt und Bildung 
finden am 3. Dienstag jedes Monats von 15 bis 17 Uhr an wech-
selnden Orten statt. Weitere Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage www.aub-lichtenberg.de. 

Die Lichtenberger Wanderkarten: 

Der Bezirk Lichtenberg hat landschaftlich und historisch viel 
zu bieten. Die Ihnen vorliegenden elf Wanderkarten mit infor-
mativen Haltepunkten sind wahre Entdeckungstouren durch 
den Bezirk. Sie weisen ebenso auf die naturschutzfachlichen 
Besonderheiten hin, wie auf geschichtliche und kulturelle Ei-
genheiten. Die AUB-Mitglieder – zum großen Teil Ur-
Hohenschönhausener und Ur-Lichtenberger – haben hierfür 
ihr „Insider-Wissen” zur Verfügung gestellt. Weite Land-
schaft, urbanes Grün und eindrucksvolle Bauten – all das kön-
nen Sie mit den Lichtenberger Wanderkarten erleben! Die 
Lichtenberger Wanderkarten finden auch Verwendung für 
Wandertage der Kindertagesstätten und Schulen im Bezirk. 

Die elf Touren im Überblick: 

1) Malchow-Tour, Länge 7 km 
2) Felder-Tour, Länge 8/9 km 
3) Land-Tour, Länge 10 km 
4) Seen-Tour, Länge 5 km 
5) Alt-Hohenschönhausen-Tour, Länge 7 km 
6) Park-Tour, Länge 5 km, rollstuhlgeeignet 
7) Geschichts-Tour, Länge 7 km 
8) Friedrichsfelde-Tour, Länge 3 km, rollstuhlgeeignet 
9) Ufer-Tour, Länge 3 km 
10) Biesenhorster-Sand-Tour, Länge 6 km 
11) Zeitzeugen-Tour, Länge 8 km 

Die 20 grünen Hauptwege Berlins: 

Auf den Lichtenberger Wanderkarten finden sich Hinweise zu 
den 20 grünen Hauptwegen Berlins. Diese laden ein zum Fla-
nieren, zum Erholungsspaziergang, zur Erledigung von Besor-
gungen, zum täglichen Weg mit dem Kinderwagen, dem Ge-
sundheits-Training oder zu längeren Ausflügen in der Metro-
pole und im Umland, weitgehend ohne Belästigung und Ge-
fährdung durch den Autoverkehr. Das Streckennetz der 20 
grünen Hauptwege führt zum benachbarten Stadtteil oder 
zum nächsten Naherholungsgebiet und nutzt dabei die grü-
nen Korridore der Großstadt.  

Nachfolgend finden Sie die 20 grünen Hauptwege Berlins im 
Kurzüberblick: 

 Spreeweg/Berliner Urstromtal, 59 km, von West nach 
Ost 

 Spandauer Weg, 31 km, von Spandau nach Kladow 

 Heiligenseer Weg, 24 km, von der Innenstadt nach 
Hennigsdorf 

 Lübarser Weg, 14 km, entlang des Berliner grünen Ban-
des  

 Nord-Süd-Weg, 45 km, der Name ist Programm 

 Lindenberger Korridor, 17 km, vom Rummelsburger 
See nach Ahrensfelde 

 Hönower Weg, 23 km, vom Märchenbrunnen an den 
Stadtrand 

 Kaulsdorfer Weg, 17 km, durch das größte zusammen-
hängende Einfamilienhausgebiet Berlins 

 Dahmeweg, 21 km, entlang des Dahmeufers 

 Britz-Buckower-Weg, 10 km, vom Tempelhofer Feld in 
Richtung Großziethen 

 Wannseeweg, 30 km, der Berliner Südwesten 

 Havelseenweg, 27 km, entlang der Havel 

 Barnimer Dörferweg, 33 km, im Norden Berlins 

 Wuhletalweg, 16 km, von Ahrensfelde zur Mündung 
der Spree 

 Teltower Dörferweg, 47 km, im Süden Berlins 

 Humboldt-Spur, 34 km, vom Schloss Tegel in die Barni-
mer Feldmark 

 Teltowkanalweg, 42 km, entlang des Teltowkanals 

 Innerer Parkring, 52 km, Umrundung Berliner Innen-
stadt 

 Tiergartenring, 24 km, Umrundung des Großen Tiergar-
tens 

 Bullengrabenweg, 7 km, Spandau 
 
Mehr Informationen zu den 20 grünen Hauptwegen Berlins 
finden Sie unter www.berlin.de/sen/uvk/natur-und-gruen/
landschaftsplanung/20-gruene-hauptwege/. 
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